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Am 28. Juli begann für uns das Event mit 
der Team Registration, dem Aufbau der 
Box und dem Einrichten der Camp Site.
So konnten wir am nächsten Morgen 
fokussiert den C-19 Bengal zur 
technischen Abnahme vorstellen und 
neben der mechanischen Überprüfung 
auch den Tilt Test bereits erfolgreich 
abschließen.

Damit erwartete uns am Montag Abend 
noch die offiziellen Begrüßung durch die 
Veranstalter und wir bereiteten uns auf 
die anstehenden statischen Dosziplinen 
vor.

Formula Student Austria



Am nächsten Tag standen alle Judgings für die 
statischen Disziplinen an.
Sowohl bei der Präsentation unseres Business 
Plans für unser fiktives Startup als auch 
im Engineering Design, in dem wir unsere 
ingenieurswissenschaftlichen Entscheidungen 
rechtfertigen und erklären müssen, zeigte das 
Team eine gute Leistung.
Im Cost & Manufacturing Event, welches vor 
allem die Analyse der Kosten unseres Fahrzeugs 
beleuchtet, erreichten wir sogar das Finale.

Im Anschluss schlossen wir das Scrutineering ab 
und waren somit bereit für die Dynamics!

Formula Student Austria



Am Mittwoch standen endlich die Dynamics an!
Trotz einiger Probleme mit der elektronischen 
Drosselklappe konnten wir im SkidPad einen soliden 
10. Platz erzielen.
Im Beschleunigungsrennen legte wir zwar die 
schnellste Zeit in der Verbrennerklassen vor, 
wurden allerdings im Nachhinein wegen eines 
Regelverstoßes für diese Dsiziplin disqualifiziert.

Im Autocross kämpften die Piloten mit wechselnden 
Streckenbedingungen, was ihnen ihr gesamtes 
Können abverlangte und die Strategie deutlich 
erschwerte. Ohne Beschädigungen zu verursachen 
reichte es noch für Platz 12 und damit für eine 
solide Startposition für das morgige Endurance.

Formula Student Austria



Das Highlight des letzten Eventtages ist traditionell 
das Endurance!
Hier werden auf einem Pylonen-Rundkurs 22km 
in voller Renngeschwindigkeit absolviert, nur 
unterbrochen durch eine Fahrerwechsel zur Hälfte 
der Distanz.
Unsere Fahrer waren in der Lage, das Fahrzeug 
immer am Limit zu bewegen und fuhren sehr gute 
Zeiten ein. Leider stoppte uns in der letzten Runde 
ein Defekt an der Bremse, da hier einer der vielen, 
verbauten Sicherheitsmechnismen auslöste.

Damit konnten wir leider weder für das Endurance 
noch für die Efficiency-Wertung Punkte erzielen.

Formula Student Austria



Abends fanden sich alle zur Award Ceremony auf der Campsite ein, wo 
wir unsere Ergebnisse erfuhren:
Disziplin   mögl. Punkte erreichte Punkte 
Platzierung
Business Plan   75  59,7   13 
Cost and Manufacturing  100  99   2
Engineering Design  150  105,1   12
SkidPad    75  46,8   10
Autocross    100  56,9   12
Overall            1000  367,5   15 
Abschließend können wir, trotz einiger Fehler und Probleme, zufrieden 
auf unsere erreichten Ergebnisse sein, konnten wir doch immerhin an 
allen Disziplinen teilnehmen und waren dort durchaus konkurrenzfähig.
Doch auch nach der Formula Student Austria war kaum eine Pause 
möglich, denn das nächste Event stand bereits in den Startlöchern: 
Formula Student Germany!
So ließen einige sogar den Umweg über Coburg aus und machten sich 
direkt auf den Weg nach Hockenheim, um den Zeltplatz zu beziehen.

Ergebnisse
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